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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TV 1874 Bergen-Enkheim : VfR Fehlheim 1929 III 
Samstag, 03.02.2024, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim VfR Fehlheim 1929 III – 7:3 Auswärtserfolg

Am 12. Spieltag der Herren Verbandsliga Gr. Süd traf der TV 1874 Bergen-Enkheim am
Samstagabend auf die Gäste vom VfR Fehlheim 1929 III. Aus dem Mannschaftskampf gingen die
Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Malte Grüner,
der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf
erzielte Adrian Sangeorgean, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der TV 1874 Bergen-Enkheim dieses Match mit 2 und der VfR Fehlheim
1929 III mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keinen Punkt beisteuern konnten Bonnefoy / Futh im Match
gegen Stefanov / Grüner, das 0:3 verloren ging. Mann / Bienentreu gelang es Sangeorgean / Topal
zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Malte Grüner war
wenig später wiederum Sebastian Mann, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht,
die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Alexander
Bienentreu gegen Filip Stefanov hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Anschließend ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Fabrice Bonnefoy machte dagegen mit Ahmet Topal beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden
konnten. In vier Sätzen verlor wenig später wiederum Fabian Futh seine Partie gegen Adrian
Sangeorgean, in die Sangeorgean im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Sebastian Mann gewann gegen Filip Stefanov mit 3:2. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Mann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Alexander Bienentreu bei
seiner 1:3-Niederlage von Malte Grüner dann doch niedergerungen worden. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Bienentreu damit auf 12, während er bislang 8 Erfolge
seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Die siegbringende Taktik fehlte Fabrice Bonnefoy bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Adrian Sangeorgean ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes
an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 3:6. Eine knappe Niederlage gab es für Fabian Futh beim 2:3 gegen Ahmet Topal. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von
3:7 zu Ende.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1874 Bergen-Enkheim nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen die Turngemeinde Unterliederbach 1887 am 10.02.2024 Punkte zu holen.
Die Mannschaft des VfR Fehlheim 1929 III wird nach nun 5 Siegen in Folge versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TV 1861 Bieber am 09.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1874 Bergen-Enkheim

Doppel: Bonnefoy / Futh 0:1, Mann / Bienentreu 1:0 
Einzel: S. Mann 1:1, A. Bienentreu 0:2, F. Bonnefoy 1:1, F. Futh 0:2 

 VfR Fehlheim 1929 III
Doppel: Stefanov / Grüner 1:0, Sangeorgean / Topal 0:1 
Einzel: F. Stefanov 1:1, M. Grüner 2:0, A. Sangeorgean 2:0, A. Topal 1:1


